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Samstag, 20. April 2024

Rheintaler Höhenweg Teil 1

RORSCHACH    RHEINECK    BERNECK
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Rorschach
396 m

Gletscherhügel
545 m

Rheineck
432 m

Wartensee
547 m

Berneck
426 m

1 KM

Auf einen Blick
Schwierigkeit /T1

Distanz 18 km

Aufstieg 680 m

Abstieg 650 m

Karte Arbon 217T
Appenzell 227T

Stationen Dauer/h Gesamt/h
1   Rorschach 0:00   
2   Wartensee 0:50 0:50
3   Rheineck 1:15 2:05
4   Gletscherhügel 1:35 3:40
5   Berneck 1:30 5:10
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Am Rorschacherberg steht das 
Schloss Wartensee, das im 
13. Jahrhundert von der Ab-
tei St. Gallen erbaut wurde 

und heute als evangelische Heimstätte 
dient. Via Chreienwald überqueren wir 
die Buechstiggass Richtung Buech-
berg. Vor uns liegt nun die weite Mul-
de von Thal. Auf dem Weg über Feld- 
und Wiesenpartien geniessen wir den 
Blick auf den Rebberg Steiniger Tisch, 
und bei den Weilern Schneggen alp, 
Boden- und Tobelmühle folgen wir 
teilweise der Kulturspur Appenzeller-
land. Hübsche Waldpartien, vereinzelte  
Reb berge, die Standseilbahn Rhein- 
eck-Walzenhausen und die Ruine 

/T1

Ersatztermin:
So, 21.04.2024

SICHT AUF  
BODENSEE UND RHEINDELTA

Grimmenstein machen die Wande-
rung abwechslungsreich. Es geht viel 
auf und ab, linker Hand mit Sicht ins 
Rheintal und bis hinüber ins Vorarl-
bergische. Oberhalb des Restaurants 
Gletscherhügel, das neben einer Bus-
haltestelle liegt, überqueren wir kurz 
die Kantonsgrenze ins Appenzell Aus-
serrhodische.  Bei der Meldegg, einer 
bekannten Waldschenke mit eindrück-
licher Weitsicht über die Rheinebene, 
taucht nun der Alpstein auf, dessen 
Ansicht von dieser Seite eher unge-
wohnt ist. Viele Treppenstufen später 
erreichen wir das Dorfzentrum Bern-
eck, das mit historischen alten Häusern 
beeindruckt.

FAHRPLAN

Hinfahrt Rückfahrt
Zürich HB ab 08:09 Berneck ab 16:42 Postauto

Rorschach an 09:39 Zürich HB an 18:51

Abkürzung: Zug nach Wartensee eine Stunde später, Zug von Berneck, 
Bus ab Gletscherhügel
Verpflegung: aus dem Rucksack
Wanderleitung: Monika Hollenstein und Silvia Peter

Beachten Sie bitte die Rubrik «Fahrkarten» auf Seite 8.


